
Kolpingfamilie besucht das
Ott Lackierzentrum

Kolpingfamilie Ehingen (Donau)

EHINGEN – Am Dienstag, den
03.09.2024 hat die Kolpingfa-
milie mit 22 Personen das Ott
Lackierzentrum besucht. Der
Geschäftsführer Oliver Tro-
witzsch begrüßte uns in seinem
Unternehmen. Nach einemkur-
zen Video über die Lackierung
von Großgeräten wurde mit
Hilfe eines Grundrisses die ein-
zelnen Bereiche erläutert, in
dem die Arbeitsschritte zum La-
ckieren durchgeführt werden.
Auch die Bereiche und die Auf-
gaben der Wasseraufberei-
tung, der Energieversorung,
der Klimatechnik, der Lackver-
sorung sowie der Sozialberei-
che wurden angesprochen. Da-
nach konntenwir uns bei einem
Rundgang von den Dimensio-
nen des Lackierzentrums beein-
drucken lassen. Herr Trowitzsch
erklärte detailiert das Engerie-
managenment sowie die kom-
plexe Luftführung der Klima-
technik mit Wärmerückgewin-
nungen und aufwendigen Fil-
teranlagen. In der zentralen
Lackversorgung erfuhren wir,
das bei Zweikomponentenla-
cken bei der Reinigung nur der
bereits gemischte Lack verwor-
fen werden muss. Eingesetzte

Lösungsmittel werden weitest-
gehend zurück gewonnen.

Nach diesen Eindrücken klang
der Abend bei intensivenDisku-

sionen über das Erlebte im Bier-
garten amGroggensee aus.

Romy Wurm stellt Rechten-
stein vor

Rechtenstein, (m)ein
liebenswerter, erstaunlicher Ort

EHINGEN – Der Seniorenver-
band öff. Dienst in Ehingen hat-
te am 27. August die frühere,
langjährige Bürgermeisterin
von Rechtenstein, RomyWurm,
eingeladen, um mehr über die
Geschichte und die Entwick-
lung des liebenswerten Ortes
zu erfahren.

Nach einer kurzen Schilde-
rung des Berufweges der ge-
bürtigen Munderkingerin er-
fuhren die Teilnehmer, inwie-
weit der Ort seit mehr als 700
Jahren mit dem Adelsge-
schlecht der „vom Stain“ ver-
bunden ist.

Mit dem Tod von Ernst-Fried-
rich Reichsfreiherr von Stain
zum Rechtenstein
(1936–2018), letzter Namens-
träger der Familie von Stain
zum Rechtenstein, sind alle Fa-
milienlinien dieses schwäbi-
schen Uradels (zeitweise 32 Li-
nien) ausgestorben.

Das Erkennungszeichen im
Wappen, drei abwärts gekehrte

schwarze Wolfsangeln, findet
man heute noch als Teil vieler
Gemeindewappen.

Gerne hätte RomyWurm zu-
sammen mit dem Baron, der
auch Ritter des Malteser-Or-
dens war, die gemeinsamen
Pläne im Zusammenhang mit
der Burg in Rechtenstein ver-
wirklicht.

Anhand vieler Bilder konnten
die Teilnehmer die Gemeinde
und die Umgebung kennen ler-
nen. Zu den meisten Bildern
hatte Romy Wurm eine nette
Geschichte parat.

Nicht unerwähnt blieb die
„Braunsel“, der kürzeste Zu-
fluss zur Donau. Eindrücklich
schilderte Romy Wurm das
Problem des Steinschlages der
Felsen, die Rechtenstein umge-
ben.

Weitgehend unbekannt war
die Tatsache, dass Rechtenstein
früher ein Zementwerk mit
einem 70 m hohen Schornstein
besaß.

Ein weiteres Technikdenkmal
stellt die 1905 erbaute Holz-
stofffabrik mitten im Ort dar.

Sie erhielt den Strom vomWas-
serkraftwerk mit Wehranlage
und lieferte denwichtigen Roh-
stoff zur Papierherstellung.
Heute ist nur noch das Wasser-
kraftwerk in Betrieb, das den
Strom an die ENBW liefert. Eine
Schienenverbindung zum
Bahnhof ist heute noch exis-
tent.

Auch wenig bekannt war,
dass der 1969 gestorbene Eh-
renbürger der Gemeinde
„Friedrich Herig“ sich intensiv
mit der „Griff-Forschung“ be-
fasst hat.

Nicht unerwähnt blieb, dass
Rechtenstein, das auch als
„Schatzkästlein“ des Alb–Do-
nau–Kreises bezeichnet wird,
oft als „Cybercity“ benannt
wird, da dort Glasfaser bereits
an jedem Haus ist.

Leider war die Zeit viel zu
kurz, um noch auf weitere Be-
sonderheiten konkreter einzu-
gehen. Uschi Mittag bedankte
sich bei Romy Wurm für diesen
wirklich interessanten und an-
schaulichen Vortrag mit einem
kleinen Geschenk.

Die Schwimmabzeichen See-
pferdchen, das Jugend-
schwimmabzeichen in Bronze
und in Silber zu erlangen, das
war das Ziel der Kinder, die
sich zur Abnahme angemel-
det hatten. Die...

Abnahme von
Schwimmabzeichen

LAICHINGEN – Die Schwimm-
abzeichen Seepferdchen, das

Jugendschwimmabzeichen in
Bronze und in Silber zu erlan-
gen, daswar das Ziel der Kinder,
die sich zur Abnahme angemel-
det hatten. Die Verantwortli-
chen der Schwimmabteilung
Laichingen konnten zwei See-
pferchen, und je vier Jugend-
schwimmabzeichen in Bronze
bzw. Silber überreichen. Da der

deutsche Schwimmverband die
Anforderungen verschärft hat,
müssen die Kinder jetzt auch
schon beim Seepferchen-Ab-
zeichendiewichtigsten Badere-
geln kennen. Nach der Abnah-
me der Schwimmabzeichen
war bei den Kindern noch aus-
reichend Kraft da, um fröhliche
Staffelspiele zumachen.

Auf dieser Extraseite schreiben Gemeindeverwaltungen, Schulen, Kindergärten, Kirchengemeinden, Vereine und andere Institutionen.

Alle Beiträge sind von Vertretern dieser Einrichtungen eingesandt. Für Texte gilt eine Höchstlänge von knapp 2400 Zeichen (einschließlich 

Leerzeichen), Bilder sollten etwa ein Megabyte groß sein.  Bitte übermitteln Sie Ihre Berichte und Bilder über die Schwäbische Storybox,

die Sie im Internet unter der Adresse www.schwaebische.de/storybox finden
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